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Industriestandort Deutschland stärken 
Standardization Council Industrie 4.0 veröffentlicht neue 
Normungsroadmap 

 
Berlin/Frankfurt, 19.04.2018. Zur Hannover Messe stellt das 

Standardization Council Industrie 4.0 (SCI 4.0), gemeinsam mit DIN und 

VDE|DKE, die dritte Ausgabe der Normungsroadmap „Industrie 4.0“ vor. 

Die Autoren – Experten aus Wirtschaft, Forschung, Wissenschaft und 

Politik – beschreiben in der Roadmap den aktuellen Entwicklungsstand 

von Industrie 4.0, skizzieren die Anforderungen an Normen und 

Standards und geben Impulse für eine erfolgreiche Umsetzung. Das 

Dokument thematisiert die Rolle des Menschen im automatisierten 

Umfeld, die Harmonisierung von Smart-Manufacturing-Komponenten, 

Referenz- und Datenmodelle in Industrie 4.0 sowie 

Kommunikationstechnologien, Servicerobotik und rechtliche Aspekte.  

 

„Deutschland muss sich im internationalen Wettbewerb um die besten 

Lösungen und Konzepte für Industrie 4.0 behaupten. Dafür sind ein 

ganzheitliches Vorgehen und die interdisziplinäre Zusammenarbeit der 

Industrie  sowie Normen und Standards unerlässlich – nicht zuletzt, um 

diese Lösungen erfolgreich global umzusetzen und zu etablieren“, sagt 

Prof. Dr. Dieter Wegener, Beiratssprecher des SCI 4.0.  

 

Rolle des Menschen in der Industrie 4.0 
Ein Schwerpunkt der Normungsroadmap liegt auf der Rolle des 

Menschen in der Smart Factory. Die Experten betonen, dass die 

intelligente Produktionsstätte keineswegs menschenleer sein wird. 

Vielmehr wird der Mensch weiterhin eine zentrale Rolle spielen, etwa als 
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Akteur im Produktionsablauf, als Bediener von Maschinen, als 

Instandhalter, Produktionsplaner oder Programmierer. Um ein 

ergonomisches, effizientes, flexibles und nachhaltig erfolgreiches 

Arbeitssystem zu gestalten, ist es wichtig, ihn mit einzubeziehen, 

betonen die Autoren. Die Normungsroadmap gibt daher konkrete 

Handlungsempfehlungen für eine menschengerechte Gestaltung von 

Aufgaben und Tätigkeiten sowie der Arbeitsumgebung im Industrie 4.0-

Umfeld. 

 

Die Normungsroadmap „Industrie 4.0“ steht kostenlos zum Download auf 

Deutsch und auf Englisch auf www.din.de/go/normungsroadmap sowie 

www.vde.com/shop bereit. 

 
Über Standardization Council Industrie 4.0 (SCI 4.0) 
Zur Hannover Messe 2016 verkündete die deutsche Industrie die Gründung des 
Standardization Council Industrie 4.0. Diese auf Bitkom, DIN, VDE|DKE, VDMA und ZVEI 
zurückgehende Initiative verfolgt das Ziel, Standards der digitalen Produktion zu initiieren 
und diese national sowie international zu koordinieren.  
Das SCI 4.0 übernimmt hierbei die Koordination zwischen Industrie und Standardisierung 
und vermittelt damit zwischen den Mitgliedern der Plattform Industrie 4.0 und den 
diversen Standardisierungsorganisationen. Organisatorisch ist das SCI 4.0 bei VDE|DKE 
angesiedelt. Mehr unter www.sci40.com 
 
Über VDE|DKE 
Die vom VDE getragene DKE Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik 
Informationstechnik in DIN und VDE erarbeitet Normen und Sicherheitsbestimmungen für 
die Elektrotechnik, Elektronik und Informationstechnik. Sie vertritt die deutschen 
Interessen im Europäischen Komitee für Elektrotechnische Normung (CENELEC) und in 
der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC). Rund 5.500 Experten aus 
Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung erarbeiten das VDE-Vorschriftenwerk in der 
DKE. Die VDE-Bestimmungen basieren heute größtenteils auf Europäischen Normen, die 
zu etwa 80 Prozent das Ergebnis der internationalen Normungsarbeit der IEC sind. 
Weitere Informationen unter vde.com 
 
Über DIN 
Das Deutsche Institut für Normung e.V. (DIN) ist die unabhängige Plattform für Normung 
und Standardisierung in Deutschland und weltweit. Als Partner von Wirtschaft, Forschung 
und Gesellschaft trägt DIN wesentlich dazu bei, Innovationen zur Marktreife zu 
entwickeln und Zukunftsfelder wie Industrie 4.0 und Smart Cities zu erschließen. Rund 
32.000 Experten aus Wirtschaft und Forschung, von Verbraucherseite und der 
öffentlichen Hand bringen ihr Fachwissen in den Normungsprozess ein, den DIN als 
privatwirtschaftlich organisierter Projektmanager steuert. Die Ergebnisse sind 
marktgerechte Normen und Standards, die den weltweiten Handel fördern und der 
Rationalisierung, der Qualitätssicherung, dem Schutz der Gesellschaft und Umwelt sowie 
der Sicherheit und Verständigung dienen. Weitere Informationen unter www.din.de. 
 
Über VDE 
Der VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik und Informationstechnik ist mit 36.000 
Mitgliedern (davon 1.300 Unternehmen) und 1.600 Mitarbeitern einer der großen 
technisch-wissenschaftlichen Verbände Europas. Der VDE vereint Wissenschaft, 
Normung und Produktprüfung unter einem Dach. Die Themenschwerpunkte des 
Verbandes reichen von der Energiewende über Industrie 4.0, Smart Traffic und Smart 
Living bis hin zur IT-Sicherheit. Der VDE setzt sich insbesondere für die Forschungs- und 
Nachwuchsförderung sowie den Verbraucherschutz ein. Das VDE-Zeichen, das 67 
Prozent der Bundesbürger kennen, gilt als Synonym für höchste Sicherheitsstandards. 
Hauptsitz des VDE ist Frankfurt am Main. Mehr unter www.vde.com 
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